
Projekte: 

 
- 1987-89 und 1996-2002: „Die Kreuzzüge nach arabischen Quellen“, „Une source 

primaire au temps des croisades: Ibn Na÷áf, „at-Ta’rá‰ al-Manœãrá“ innerhalb des 

französischen Forschungsverbundprojekts „Documents relatifs à l'histoire des croisa-

des“ (nach dem Tod von Prof. Dr. Claude Cahen, Paris, weitergeleitet von Prof. Dr. Jean 

Richard, Paris/Dijon) an der Académie des Inscriptions et Belles Lettres, Paris. Siehe 

dazu: Claude Cahen, Pour un programme des chroniques arabes du Proche-Orient au 

temps des croisades, in: Journal des Savants 1987, S. 13-25. 

 

- 1992-93: Projektleitung als Frauenbeauftragte der Universität Würzburg zu den The-

men „Frauen in der Türkei“, „Ehen und Lebensgemeinschaften mit Muslimen in Deutsch-

land“, „Frau und Migration“ (wiss. Mitarbeiterin Dr. Nuran Tezcan, Universität Bam-

berg). 

 

- 1994-2008: Vorstandsmitglied der Deutschen Arbeitsgemeinschaft Vorderer Orient 

für Gegenwartsbezogene Forschung und Dokumentation e.V. (DAVO), Mainz. 

 

-  1994-95: Leiterin des Projekts “Islamismus und Zivilgesellschaft im Nahen und Mittle-

ren Osten“, Landesforschungsschwerpunktprogramm Hessen an der Universität 

Gießen. 

 

-  1995-99 Mitglied der Leitungskommission des Graduiertenkollegs „Didaktik des 

Fremdverstehens“ an der Universität Gießen. 

 

-  2000-08: Leiterin des Teilprojekts  F11 „Der ‚wahre‘ Islam. Religiös-politische Bewe-

gungen des Nahen und Mittleren Osten zwischen Traditions und Erneuerung“ im 

Sonderforschungsbereich 434, „Erinnerungskulturen“, der Deutschen Forschungs-

gemeinschaft, Bonn, an der Universität Gießen. Kooperationen ab 2002 mit den Univer-

sitäten Istanbul, Leuven/Gent und Krakau. Vier Arbeitsvorhaben im Zeitraum 2000-05:                                                                                                             

1.: „Geschichtskonzeptionen und Identität islamistischer Bewegungen in arabischen Län-

dern“ (2000-05: Prof. Dr. Angelika Hartmann, 2000-02: wiss. Mitarbeiterin  Andrea West-

phal M.A.);   2.: „Erinnerungskultur und Identität der Aleviten in Deutschland“ (2000-04: 

wiss. Mitarbeiterin  Dr. Béatrice Hendrich);  3.: „Identitäten und Zeitschichten. Erinnerung 

an die palästinensische Nakba 1948“ (2003-05: wiss. Mitarbeiterin  Dr. Sabine Damir-

Geilsdorf); 4.: „Zwischen realer und elektronischer Vernetzung: Erinnerungsprozesse und 

Identitätssuche bei Muslimen im Exil“ (2000-03: wiss. Mitarbeiter Henner Kirchner M.A.).   

     Drei Arbeitsvorhaben im Zeitraum 2006-08: 1.: „Martyrium - Erinnerung - Zeitverlauf: 

Martyriumskonzepte religiös-politischer Bewegungen des Nahen und Mittleren Ostens“ 

(wiss. Mitarbeiterin Dr. Sabine Damir-Geilsdorf); 2.: „Zeitbewußtsein und Verdrängung. 

Zur Frage nach linearem Denken, Zyklen und Deckerinnerungen in Diskursen des islami-

schen Mittelalters (11. - 13. Jh.)“  (Prof. Dr. Angelika Hartmann);  3.: „Zeit und Zeitlich-

keit in den theologisch-philosophischen Systemen des islamischen Mittelalters“ (wiss. 

Mitarbeiter Dr. des. Hassan Wassouf). 

 

-  2000-06: ERASMUS-Beauftragte der Universität Gießen für die belgischen Universitäten 

Leuven  und Gent im Fachgebiet Orientalistik. 

 

- 2001-02: Leiterin des Projekts der Deutschen Forschungsgemeinschaft „Söldner in der 

Sozialgeschichte des muslimischen Vorderen Orients vom 9.-11. Jahrhundert“. 

(Wiss. Mitarbeiter Dr. habil. Gerhard Hoffmann, Leipzig.) 
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-  2001-08: Vorstandsmitglied des „Oriental Institute“ (Şarkiyat Enstitüsü) der Universi-

tät Istanbul, Türkei. 

 

- 2002-05: Mitglied des Direktoriums des „Gießener Graduiertenzentrums Kulturwis-

senschaften (GGK)“. 

 

- 2003-05: Mitglied des Graduiertenkollegs „Transnationale Medienereignisse von der 

Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart“ an der Universität Gießen. 
 

- 2005-08: Vorstandsmitglied des Avicenna-Preis e.V. (Schirmherr Roland Koch, Hess. 

Ministerpräsident). 

 

 


